
 
Zahl:  004/2/2017/Ho 
Betr. Sitzung des Gemeinderates am 24.10.2017 
 
 

 

N I E D E R S C H R I F T   NR. 3/2017 
 

 
aufgenommen anlässlich der Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion am 
Dienstag, dem 24. Oktober 2017 im großen Sitzungssaal, Zimmer Nr. 15 im Gemeindeamt 
Paternion. 
 
Die Anfertigung der Niederschrift erfolgte unter Bedachtnahme auf die Bestimmungen des 
§ 45 der Allgemeinen Gemeindeordnung - K-AGO - LGBl.Nr. 66/1998, zuletzt in der 
Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 25/2017,  bei gleichzeitiger Berücksichtigung des § 9 Abs. 1 
der Geschäftsordnung (Verordnung des Gemeinderates vom 3.4.2001, Zahl 
003/2/2001/Eb/E). 
 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr Ende der Sitzung: 19.15 Uhr 
 
Anwesend: 
Der Vorsitzende: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD   

 
Die Vorstandsmitglieder: 
 

1. Vbgm. Manuel Müller  
2.Vbgm.in Cornelia Pesentheiner 
GV Anton Gasser 
GV DI Johann Pichorner 
GV Markus Mössler 
 

 

Die Gemeinderäte: Matthias Staber  Walter Scherzer 
 Dieter Nagelschmied Mag. Thomas Enzi 
 Ing. Günther Possegger Dietrich Oberdorfer  
 Bettina Egarter Hansjörg Winkler  
 Robert Trattnig  Matthias Unterrieder  
 Mag.a Claudia Didl  Werner Jersche 
 Mag. Günther Mitterer  Ing. Josef Haßler 
 Günther Strauss  
Das Ersatzmitglied für den   
aus beruflichen Gründen 
entschuldigten GR Alfred 
Urban: 
 

 
 
GR Peter Lassnig 

 

Das Ersatzmitglied für die aus 
beruflichen Gründen 
entschuldigte GRin Julia 
Presinell-Innerwinkler, B.A.: 

 
 
 
GR Richard Reiner 

 



2 

   
Anwesend und mitwirkend gemäß § 78 Abs. 2  K-AGO  
und § 9 Abs. 1 und § 10 der Geschäftsordnung: 
 Die leitende Gemeindebeamtin: Andrea Eberwein 
 

Als Auskunftsperson gemäß § 35 Abs. 6 K-AGO: 
 Finanzverwalter Siegfried Köfeler 
 Bauamtsleiter Ing. Werner Mayer 
 

Schriftführung gemäß § 45 Abs. 1 K-AGO: Margot Hohenberger 
 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD eröffnet die 3. Sitzung des Gemeinderates im Jahr 2017 
um 18:00 Uhr, stellt die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt die Mitglieder des 
Gemeinderates. 
 
Auf die Frage des Vorsitzenden, ob gegen die in der Einladung vom 13.10.2017, Zahl 
004/2/2017/Eb/Ho, enthaltene Tagesordnung ein Einwand erhoben bzw. eine Änderung 
begehrt wird, gibt es keine Wortmeldung. 
 
Der Gemeinderat nimmt die vorgeschlagene Tagesordnung 
 

e i n s t i m m i g 
 

an und es sind somit nachstehende Beratungsgegenstände zu bearbeiten: 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 

1. Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Fertigung der Niederschrift 
Nr. 3/2017 
 

2. Berichte des Bürgermeisters 
 

3. Nachwahl in den Ausschuss für Infrastruktur  durch die Bürgerliste der Marktgemeinde 
Paternion (nach Rücktritt von Gerald Lamprecht) – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. 
Alfons ARNOLD  
 

4. Bildung der Personalkommission nach den Bestimmungen des Kärntner 
Gemeindepersonalvertretungsgesetzes – K-GPVG - LGBl.Nr. 40/1983, derzeit geltende 
Fassung – Nachbesetzung nach Gerald Lamprecht - Berichterstatter: Bürgermeister Ing. 
Alfons ARNOLD 
 

5. Wasserversorgungsgemeinschaft Kellerberg - Entsendung von Mitgliedern in den 
Verwaltungsausschuss – Nachbesetzung nach Gerald Lamprecht - Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

6. Bericht des Obmannes des Kontrollausschusses über die Sitzung am 28.09.2017 – 
Behandlung der Anträge des Kontrollausschusses, wie sie in der Niederschrift Nr. 3/2017, 
aufgenommen anlässlich der Sitzung des Kontrollausschusses am 28.09.2017 enthalten sind – 
Berichterstatter: der Obmann des Kontrollausschusses GR Matthias Unterrieder 
 

7. Ab- bzw. Zuschreibungen von Teilflächen des öffentlichen Gutes im Bereich der 
Rubländer Straße – Wurschnig – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
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8. Grundabtretung  an DI Johann und Mag.a Birgit Pichorner – Berichterstatter: Bürgermeister 
Ing. Alfons ARNOLD 
 

9. Übernahme Teilfläche Parzelle 450/3 KG Feistritz/Drau im Ausmaß von 380 m² ins 
öffentliche Gut der Marktgemeinde Paternion – DI Angelika List  - Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

10. Abtretung  einer Teilfläche im Ausmaß von 59 m² der Parzelle 1076/2 KG Feistritz/Drau an 
Gisela und Armin Egger – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

11. Mühlenweg, Mühlboden – Übernahme ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Paternion – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

12. Abschluss eines Tauschvertrages mit Elisabeth Michorl , den öffentlichen Weg Parzelle 
129/16 KG Paternion betreffend – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

13. Abschluss einer Grundabtretungsvereinbarung betreffend die Kreuzner Landesstraße mit 
dem Land Kärnten  – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

14. Aufhebung Teilbebauungsplan Feistritz/Drau-Ost – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. 
Alfons ARNOLD 
 

15. Aufhebung Aufschließungsgebiet Feistritz-Billa – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. 
Alfons ARNOLD 
 

16. Baulandmodell – Bewertung der Bewerbungen – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD 
 

17. Änderung der Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 18.10.2010 
in der Fassung der Verordnungen vom 9.10.2013 bzw. 15.3.2017, mit welcher die Straßen 
und Wege der Marktgemeinde Paternion als Verbindungsstraßen erklärt werden 
(Einreihungsverordnung) – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

18. Festsetzung einer Aufwandsentschädigung für Wahlleiter und Stellvertreter sowie für 
Beisitzer bzw. Ersatzbeisitzer und Vertrauenspersonen bei Wahlen – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

19. Auszahlung einer erhöhten Fernwärmeanschlussförderung (60%-Förderung) – Abschluss 
von Fördervereinbarungen mit der Immo Amenitsch GmbH und mit Frau Johanna Jandl im 
Wege der Marktgemeinde Paternion – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

20. Freiwillige Feuerwehr Paternion – Ankauf eines LFA Unimog U 218 – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

21. Ergänzung der Verordnung über die Festlegung der Kindergartenbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2017/2018 – soziale Staffelung für das vorletzte Kindergartenjahr – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

22. Festlegung einer Tarifordnung für die Schulische Nachmittagsbetreuung in der Volksschule 
Feistritz/Drau für das Schuljahr 2017/2018 – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD 
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23. Erledigung des selbstständigen Antrages der Gemeinderäte der Bürgerliste der 

Marktgemeinde Paternion vom 27.06.2017 auf Auszahlung einer Sonderförderung für die 
Kunstplattform Grünspan – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD  
 

24. Erledigung des selbstständigen Antrages der Gemeinderäte der Bürgerliste der 
Marktgemeinde Paternion vom 05.12.2016 – Installierung einer Straßenleuchte im Bereich 
der Müllinsel Rubland – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

25. Unterstützung und Förderung der örtlich ansässigen Klein- und Mittelbetriebe  – 
Verlängerung der Laufzeit bis 31.12.2018 – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD 
 

26. 3. ordentlicher und 2. außerordentlicher Nachtragsvoranschlag 2017 – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

27. Abänderung Mittelfristiger Investitionsplan  für die Haushaltsjahre 2017 bis 2021 – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 

 
 
1. Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Fertigung der 

Niederschrift Nr. 3/2017 
 
Auf Antrag von Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD beschließt der Gemeinderat  
 

e i n s t i m m i g , 
 

zu Protokollprüfer für die in dieser Sitzung aufzunehmende Niederschrift Nr. 3/2017 gemäß 
§ 45 Abs. 4 - K-AGO die Gemeinderatsmitglieder GR Günther Strauss und GR Walter 
Scherzer zu bestimmen. 
 
 
2. Berichte des Bürgermeisters 
 
Sanierung Draubrücke Glanzer Landesstraße Feistritz/Drau 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD berichtet, dass die Sanierung der Draubrücke in 
Feistritz/Drau erst 2019 stattfinden wird, da verabsäumt wurde, um entsprechende Zugsperren 
bei den ÖBB anzusuchen. In der Zwischenzeit hat es jedoch Gespräche bezüglich der 
Herstellung eines Rad- und Gehweges von Fun-Wash bis über die Brücke unter Einbeziehung 
von Förderungsmitteln gegeben. Die Ampelregelung soll weiterhin bestehen bleiben.  
 
Schwimmbad Paternion – Parkplatz – Roma-Sinti 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD führt aus, dass sich am Parkplatz des Schwimmbades 
Paternion in der vergangenen Woche ohne vorherige Kontaktnahme mit dem Gemeindeamt 
Roma und Sinti mit ihren Wohnwägen angesiedelt haben. Vor einigen Wochen waren schon 
drei oder vier Wohnwägen auf Grund einer Autopanne dort für mehr Tage als vereinbart 
stationiert. Diesmal wurde die vereinbarte Aufenthaltsdauer eingehalten und es wurde auch 
der anfallende Müll zu Lasten der Roma und Sinti entsorgt.  
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Juwelen unserer Kulturlandschaft 
Frau Monika Gschwandner-Elkins vom Kärntner Bildungswerk hat in einem Kulturband 155 
Kleindenkmäler zusammengefasst und dieser Band wurde im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung am 21.9.2017 im Götz Stadel Paternion präsentiert. Es wurde 
außerdem ein druckfertiger Katalog überreicht und es soll dieser Kulturband für 
Repräsentationszwecke aufgelegt werden.  
 
Leaderprojekt „Lern@fest“  
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD gibt bekannt, dass das Kärntner Bildungswerk im 
Rahmen des Leader-Projektes „Lern@fest“ der Marktgemeinde Paternion Begleitung beim 
Ausbau des Veranstaltungswesens und Aktivierung des Gemeinschaftslebens anbietet. Alle 
GemeindebürgerInnen sind zur Mitgestaltung und dem Einbringen von Ideen eingeladen. Zu 
diesem Zweck findet am Dienstag, dem 14.11.2017 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes Paternion ein „Gemeindegespräch“ statt, zu dem die Gemeinderatsmitglieder 
sehr herzlich eingeladen sind.  
 
 
3. Nachwahl in den Ausschuss für Infrastruktur durch die Bürgerliste der 

Marktgemeinde Paternion (nach Rücktritt von Gerald Lamprecht) – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD  

 
GR Gerald Lamprecht hat mit Wirkung vom 31.05.2017 sein Gemeinderats- und 
Ersatzgemeinderatsmandat zur Verfügung gestellt.  
Daher ist im Ausschuss für Infrastruktur, in dem GR Gerald Lamprecht Mitglied war, eine 
Nachwahl vorzunehmen. 
 
Auf Grund des während der Sitzung eingebrachten Wahlvorschlages der 
anspruchsberechtigten Fraktion „Bürgerliste Marktgemeinde Paternion – Volkspartei, 
Freiheitliche und Unabhängige“ erklärt der Vorsitzende das vorgeschlagene 
Gemeinderatsmitglied wie folgt als gewählt: 
 
Infrastrukturausschuss 
Anstelle von GR  Gerald Lamprecht   GR Walter Scherzer 
 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD gratuliert GR Walter Scherzer und wünscht viel Erfolg 
bei der Ausübung seines Amtes. 
 
 
4. Bildung der Personalkommission nach den Bestimmungen des Kärntner 

Gemeindepersonalvertretungsgesetzes – K-GPVG - LGBl.Nr. 40/1983, 
derzeit geltende Fassung – Nachbesetzung nach Gerald Lamprecht - 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Grund des während der Sitzung eingebrachten Wahlvorschlages der 
anspruchsberechtigten Fraktion „Bürgerliste Marktgemeinde Paternion – Volkspartei, 
Freiheitliche und Unabhängige“ erklärt der Vorsitzende das vorgeschlagene 
Gemeinderatsmitglied Walter Scherzer als Ersatzmitglied für GR Dietrich Oberdorfer in der 
Personalkommission als gewählt. 
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5. Wasserversorgungsgemeinschaft Kellerberg - Entsendung von Mitgliedern 
in den Verwaltungsausschuss – Nachbesetzung nach Gerald Lamprecht - 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Grund des während der Sitzung eingebrachten Wahlvorschlages der 
anspruchsberechtigten Fraktion „Bürgerliste Marktgemeinde Paternion – Volkspartei, 
Freiheitliche und Unabhängige“ erklärt der Vorsitzende das vorgeschlagene 
Gemeinderatsmitglied Walter Scherzer als Ersatzmitglied für GR Dietrich Oberdorfer in der 
Wasserversorgungsgemeinschaft Kellerberg als gewählt. 
 
 
6. Bericht des Obmannes des Kontrollausschusses über die Sitzung am 

28.09.2017 – Behandlung der Anträge des Kontrollausschusses, wie sie in 
der Niederschrift Nr. 3/2017, aufgenommen anlässlich der Sitzung des 
Kontrollausschusses am 28.09.2017 enthalten sind – Berichterstatter: der 
Obmann des Kontrollausschusses GR Matthias Unterrieder 

 
Der Kontrollausschuss der Marktgemeinde Paternion tagte unter dem Vorsitz seines 
Obmannes GR Matthias Unterrieder am 28.09.2017 und hatte nachstehende Tagesordnung zu 
erledigen: 
 
1. Bestellung eines Ausschussmitgliedes zur Unterfertigung der Niederschrift 

Nr. 3/2017 
 

2. Durchführung der Prüfungen gemäß §§ 61 und 62 der Kärntner  
Gemeindehaushaltsordnung  – K-GHO - LGBl.Nr. 2/1999, zuletzt idF des Gesetzes 
LGBl. Nr. 3/2015 - Prüfungszeitraum vom 08.06.2017 bis 28.09.2017 

 
In Übereinstimmung mit der Beschlussfassung im Kontrollausschuss beschließt der 
Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes  
 

e i n s t i m m i g , 
 

den kritiklosen Kassenprüfungsbericht für den Zeitraum vom 08.06.2017 bis 28.09.2017 zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 
3. Allfälliges 
 
 
7. Ab- bzw. Zuschreibungen von Teilflächen des öffentlichen Gutes im 

Bereich der Rubländer Straße – Wurschnig – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Die Marktgemeinde Paternion tritt von der Parzelle 482/45 KG Feistritz/Drau (öffentliches 
Gut) die Teilfläche Nr. 1 im Ausmaße von 153 m² sowie von der Parzelle 482/52 KG 
Feistritz/Drau (öffentliches Gut) die Teilfläche Nr. 4 im Ausmaße von 48 m² an Herrn 
Hansjörg Winkler ab und erhält im Gegenzug von der Parzelle 482/18 KG Feistritz/Drau 
(Eigentümer Hansjörg Winkler) die Teilfläche Nr. 3 im Ausmaße von 89 m². 
Herr Hansjörg Winkler hat sich bereiterklärt, die Vermessungskosten zu tragen und deshalb 
wird auf einen Kostenersatz für die abgetretenen Flächen verzichtet. 
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Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat bei Abwesenheit von 
GR Hansjörg Winkler 

e i n s t i m m i g , 
 

die vorstehend angeführten Ab- bzw. Zuschreibungen der Teilflächen vom öffentlichen Gut 
zu beschließen und die grundbücherliche Durchführung nach § 15 
Liegenschaftsteilungsgesetz durchzuführen. 
 
 
8. Grundabtretung an DI Johann und Mag.a Birgit Pichorner – 

Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat bei Abwesenheit von GV DI 
Johann Pichorner 
 

e i n s t i m m i g , 
 

von der öffentlichen Parzelle 1799/2 KG Feistritz/Drau 24 m² an die Parzelle 802/1 KG 
Feistritz/Drau sowie 70 m² an die Parzelle 802/9 KG Feistritz/Drau (Eigentümer DI Johann 
und Mag.a Birgit Pichorner) zum m²-Preis von EUR 1,50 abzutreten und die grundbücherliche 
Durchführung nach § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz durchzuführen. 
 
 
9. Übernahme Teilfläche Parzelle 450/3 KG Feistritz/Drau im Ausmaß von 

380 m² ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Paternion – DI Angelika List 
- Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

die Teilfläche der Parzelle 450/3 KG Feistritz/Drau im Ausmaße von 380 m² ins öffentliche 
Gut der Marktgemeinde Paternion zu übernehmen. 
 
 
10. Abtretung einer Teilfläche im Ausmaß von 59 m² der Parzelle 1076/2 KG 

Feistritz/Drau an Gisela und Armin Egger – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

eine Teilfläche der Parzelle 1076/2 KG Feistritz/Drau im Ausmaße von 59 m² an Gisela und 
Armin Egger zum m²-Preis von EUR 1,50 abzutreten, wobei die Vermessung und 
grundbücherliche Durchführung zu Lasten der Käufer gehen. 
 
 
11. Mühlenweg, Mühlboden – Übernahme ins öffentliche Gut der 

Marktgemeinde Paternion – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD 
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Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

den Mühlenweg in Mühlboden, wie im Vermessungsplan des DI Ronald Humitsch, GZ 
3777/17, dargestellt, in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Paternion zu übernehmen.  
 
 
12. Abschluss eines Tauschvertrages mit Elisabeth Michorl, den öffentlichen 

Weg Parzelle 129/16 KG Paternion betreffend – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

den Tauschvertrag mit Frau Elisabeth Michorl abzuschließen. 
 
 
13. Abschluss einer Grundabtretungsvereinbarung betreffend die Kreuzner 

Landesstraße mit dem Land Kärnten – Berichterstatter: Bürgermeister 
Ing. Alfons ARNOLD 

 
Im Zuge des Ausbaues der L 33 Kreuzner Landesstraße ist es erforderlich, Teilflächen der 
öffentlichen Wegparzelle 828 KG Kreuzen an das Land Kärnten abzutreten. 
Durch die Baumaßnahmen soll der sogenannte „Kirchensteig“ geringfügig verlegt werden, so 
dass eine Einbindung in die Landesstraße beim neu errichteten Marterl erfolgt. 
 
Die für die Verlegung erforderlichen Flächen werden vom Land Kärnten von den 
Grundeigentümern abgelöst und nach Fertigstellung im Zuge der Endvermessung zur 
öffentlichen Wegparzelle 828 KG Kreuzen zugeschlagen. 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

die Grundabtretungsvereinbarung mit dem Land Kärnten zu genehmigen. 
 
 
14. Aufhebung Teilbebauungsplan Feistritz/Drau-Ost – Berichterstatter: 

Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

den Teilbebauungsplan Feistritz/Drau-Ost aufzuheben und darüber nachstehende Verordnung 
zu erlassen: 

AUFHEBUNG 
TEILBEBAUUNGSPLAN 

„FEISTRITZ/DRAU - OST“ 



9 

 

V E R O R D N U N G 
 

des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 24.10.2017, Zl. 610-3/2017/Ing.M/C, 
betreffend die Aufhebung des für die Parzellen: 1083/2, 1083/5, 1083/6, 1083/7, 1084/1, 
1090/1, 1090/3, 1092/1, 1092/2, 1093/2, 1094/3, 1094/4, 1096/3, 1096/5, 1097/4, 1098/3, 
1099/4, 1100/1, 1100/4, 1101/2 und 1103 (Teilfläche), alle KG Feistritz/Drau (75201), 
verordneten Teilbebauungsplanes  
 

„Feistritz/Drau-Ost“ 
 

Aufgrund der §§ 24 ff des Gemeindeplanungsgesetzes 1995, K-GplG 1995 in d.F.d.G. LGBl. 
Nr. 24/2016, wird verordnet: 
 

§ 1 Änderung 
 
Die Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 25.08.1998, Zahl 
610/1/98/Ing.M/Ho, genehmigt mit Bescheid der BH Villach vom 03.12.1998, Zahl 
13.637/298-2, mit welcher der Teilbebauungsplan „Feistritz/Drau-Ost“ erlassen wurde, sowie 
vom 08.07.2003, Zahl 610/1/2003/Ing.M/E, genehmigt mit Bescheid der BH Villach vom 
14.08.2003, Zahl VL3-BAU-55/2-2003, mit welchem derselbe abgeändert wurde, wird 
aufgehoben. 
 

§ 2 Inkrafttreten 
 
Diese Verordnung tritt nach Genehmigung durch die Bezirkshauptmannschaft Villach und 
nach Ablauf des Tages der Verlautbarung  der Genehmigung im Amtsblatt der Kärntner 
Landeszeitung in Kraft. 
 
 
15. Aufhebung Aufschließungsgebiet Feistritz-Billa – Berichterstatter: 

Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

das Aufschließungsgebiet Feistritz-Billa mit nachstehender Verordnung aufzuheben: 
 

 

V E R O R D N U N G 
 
 

des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 24.10.2017, Zahl: 610-
3/2017/Ing.M/C, mit der ein Aufschließungsgebiet aufgehoben wird.  
 
Gemäß § 4 Abs. 3 des Kärntner Gemeindeplanungsgesetzes 1995, K-GplG 1995, zuletzt in 
der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 24/2016, wird verordnet: 
 

§ 1 
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Für die nachfolgend angeführten, als Bauland festgelegten und als Aufschließungsgebiet 
verordneten Grundstücke wird die Freigabe vom Aufschließungsgebiet festgelegt: 
 
 
Parzelle 1096/3 (Teilfläche), KG Feistritz/Drau (75201), im Ausmaß von ca.    198 m² 
Parzelle 1097/4 (Teilfläche), KG Feistritz/Drau (75201), im Ausmaß von ca. 2.543 m² 
Parzelle 1098/3 (Teilfläche), KG Feistritz/Drau (75201), im Ausmaß von ca. 3.042 m² 
Parzelle 1099/4 (Teilfläche), KG Feistritz/Drau (75201), im Ausmaß von ca.    227 m²      
 
Gesamtausmaß                 ca. 6.010 m² 
 

§ 2 
 
Die Bedingungen für die Freigabe von Aufschließungsgebieten gemäß § 4 Abs. 3 des K-GplG 
1995 sind vollständig erfüllt. 
 

§ 3 
 
Diese Verordnung wird mit Ablauf des Tages der Kundmachung in der Kärntner 
Landeszeitung wirksam. 
 
 
16. Baulandmodell – Bewertung der Bewerbungen – Berichterstatter: 

Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
Die Marktgemeinde Paternion hat für die Bauparzelle des Baulandmodells Feistritz/Drau, 
Neusiedlung einen Kriterienkatalog erstellt, welcher die Grundlage für die Vergabe darstellt. 
Innerhalb der Bewerbungsfrist sind 13 Ansuchen eingelangt.  
Die Vergabe der Parzellen erfolgt auf Grund der Punkteanzahl und es konnte den Wünschen 
der Antragsteller entsprochen werden. 
 
 
17. Änderung der Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde 

Paternion vom 18.10.2010 in der Fassung der Verordnungen vom 9.10.2013 
bzw. 15.3.2017, mit welcher die Straßen und Wege der Marktgemeinde 
Paternion als Verbindungsstraßen erklärt werden (Einreihungs-
verordnung) – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

die Einreihungsverordnung in nachstehender Form zu beschließen: 
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18. Festsetzung einer Aufwandsentschädigung für Wahlleiter und 

Stellvertreter sowie für Beisitzer bzw. Ersatzbeisitzer und 
Vertrauenspersonen bei Wahlen – Berichterstatter: Bürgermeister 
Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

nachstehende Aufwandsentschädigung ab 01.10.2017 bei Wahlen festzulegen: 
 
Bei einer Anwesenheit von mindestens der Hälfte des Wahltages soll nachstehende 
Aufwandsentschädigung zum Tragen kommen: 
Für den Wahlleiter    EUR 100,00 
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Für den Wahlleiter-Stellvertreter  EUR 100,00 
Für Beisitzer und Ersatzbeisitzer  EUR   50,00 
Für Vertrauenspersonen   EUR   50,00 
 
Für die kleineren Wahlsprengel Kreuzen und Rubland, die eine Öffnungszeit von maximal 
4 Stunden haben, sollen die Beträge die Hälfte, somit EUR 50,00 bzw. EUR 25,00 betragen. 
 
 
19. Auszahlung einer erhöhten Fernwärmeanschlussförderung (60%-

Förderung) – Abschluss von Fördervereinbarungen mit der Immo 
Amenitsch GmbH und mit Frau Johanna Jandl im Wege der 
Marktgemeinde Paternion – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

ei n s t i m m i g , 
 

a) die zugesagten Fördermittel in Höhe von EUR 14.100,-- an die Förderungswerber 
auszuzahlen, 

 
b) den dazugehörenden Finanzierungsplan zu genehmigen 

 
c) Folgende zwei Fördervereinbarungen abzuschließen: 

 
1. Immo Amenitsch GmbH, 9710 Feistritz/Drau, Bahhnhofstr. 65 –   EUR 5.588,31 
2. Johanna Jandl, 9710 Feistritz/Drau, Bahnhofstraße 24 –       EUR 8.507,97 

 
 
20. Freiwillige Feuerwehr Paternion – Ankauf eines LFA Unimog U 218 – 

Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD  
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

für die Freiwillige Feuerwehr Paternion ein LFA Unimog U 218 zum Preis von 
EUR 240.000,00 anzukaufen. Der auf die Marktgemeinde Paternion entfallende 
Finanzierungsbetrag beläuft sich auf EUR 149.000,00, EUR 91.000,00 werden vom Kärntner 
Landesfeuerwehrverband übernommen und der entsprechende Förderantrag ist ebenfalls beim 
Kärntner Landesfeuerwehrverband einzubringen. 
 
 
21. Ergänzung der Verordnung über die Festlegung der Kindergartenbeiträge 

für das Kindergartenjahr 2017/2018 – soziale Staffelung für das vorletzte 
Kindergartenjahr – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

nachstehende Änderung der Kindergartentarife vorzunehmen: 
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V E R O R D N U N G 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 24.10.2017, Zahl 281/0/2017/Eb/Ho, 
mit der die Verordnung des Gemeinderates vom 14.5.2009, mit welcher eine 
Kindergartenordnung erlassen wurde, geändert wird. 
 
Punkt 6 Abs. 1 hat wie folgt zu lauten: 
 

a) Die monatlichen Kindergartenbeiträge (Elternbeiträge) inkl. Ust. betragen 
 
 Kindergartenjahr 

2017/2018 
5 Tage/Woche - halbtägig ohne Verpflegung EUR    91,00 
5 Tage/Woche - halbtägig mit Verpflegung EUR  127,00 
5 Tage/Woche halbtägig mit Verpflegung bis 13.00 Uhr EUR  131,00 
5 Tage/Woche - ganztägig mit Verpflegung EUR  142,00 
  
5 Tage/Woche halbtägig ohne Verpflegung (2jährige) EUR  114,00 
5 Tage/Woche halbtägig mit Verpflegung (2jährige) EUR  150,00 
5 Tage/Woche ganztägig mit Verpflegung (2jährige) EUR  156,00 
  
3 Tage/Woche halbtägig ohne Verpflegung (2jährige) EUR    87,00 
3 Tage/Woche halbtägig mit Verpflegung (2jährige) EUR  112,00 
3 Tage/Woche ganztägig mit Verpflegung (2jährige) EUR  123,00 
  
Essensbeitrag EUR    36,00 
 
 

b) Für jene Kinder, die im vorletzten Jahr vor Beginn ihrer Schulpflicht einen 
Kindergarten in der Marktgemeinde Paternion besuchen, werden die Tarife um 1,00 
EUR reduziert und lauten wie folgt: 
 

5 Tage/Woche - halbtägig ohne Verpflegung EUR    90,00 
5 Tage/Woche - halbtägig mit Verpflegung EUR  126,00 
5 Tage/Woche halbtägig mit Verpflegung bis 13.00 Uhr EUR  130,00 
5 Tage/Woche - ganztägig mit Verpflegung EUR  141,00 

 
Diese Verordnung tritt mit 01. September 2017 in Kraft. 
 
 
22. Festlegung einer Tarifordnung für die Schulische Nachmittagsbetreuung in 

der Volksschule Feistritz/Drau für das Schuljahr 2017/2018 – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 



19 

nachstehende Verordnung, mit welcher die Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung 
an der Volksschule Feistritz/Drau ausgeschrieben wird, zu erlassen: 
 

V E R O R D N U N G 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Paternion vom 19. Oktober 2017, Zahl 
200/7/2017/Eb/Ho, mit der die Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung 
ausgeschrieben wird 
 
Auf Grund des § 5 Abs. 3 des Schulorganisationsgesetzes – SchoG – BGBl.Nr. 242/1962, 
idgF in Verbindung mit § 68 Abs. 1a des Kärntner Schulgesetzes – K-SchgG, LGBl.Nr. 
58/2000, idgF, wird verordnet: 
 

§ 1 
Beitragsgrund 

 
Für den Besuch des Betreuungsteiles und die Verpflegung in der schulischen Tagesbetreuung 
an der Volksschule Feistritz/Drau werden von den Erziehungsberechtigten Beiträge 
eingehoben. 
 

§ 2 
Beitragshöhe 

 
Für das Schuljahr 2017/2018 werden die Beiträge gemäß § 1 wie folgt festgesetzt und 
eingehoben: 
 

a) Betreuung an einem Tag   pro Monat  EUR   23,00 
b) Betreuung an zwei Tagen  pro Monat  EUR   48,00 
c) Betreuung an drei Tagen   pro Monat  EUR   68,00 
d) Betreuung an vier Tagen  pro Monat  EUR   78,00 
e) Betreuung an fünf Tagen  pro Monat  EUR   88,00 

 
Alle Beträge verstehen sich inkl. Ust. und ohne Verpflegung. 
 

§ 3 
Sonstige Beiträge 

 
Die Höhe des Essensbeitrages beträgt EUR 4,45 pro Portion (Vorspeise, Hauptspeise, 
Nachspeise). 
 

§ 4 
 
Für ein in derselben Einrichtung betreutes Geschwisterkind wird eine Ermäßigung in Höhe 
von 30 %, für ein zweites Geschwisterkind eine solche in Höhe von 50 % auf die obigen 
Beiträge gewährt. 
 

§ 5 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages in Kraft, an welchem sie an der Amtstafel 
angeschlagen wurde. 
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23. Erledigung des selbstständigen Antrages der Gemeinderäte der Bürgerliste 

der Marktgemeinde Paternion vom 27.06.2017 auf Auszahlung einer 
Sonderförderung für die Kunstplattform Grünspan – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD  

 
Die Gemeinderäte der Bürgerliste der Marktgemeinde Paternion, DI Johann Pichorner, 
Dietrich Oberdorfer, Mag. Thomas Enzi, Hansjörg Winkler und Hubert Reiner haben in der 
Gemeinderatssitzung am 27.6.2017 nachstehenden selbstständigen Antrag eingebracht: 
 
„Die unterzeichneten Gemeinderäte stellen lt. § 41 K-AGO den Antrag, der Gemeinderat 
möge beschließen, dass für die Kunstplattform Grünspan im Jahre 2017 eine 
Sonderförderung von EUR 3.000,00 aus Kulturmitteln gewährt wird. 
Begründung: 
Grünspan in Feffernitz ist als Kunst- und Kulturplattform weit über unsere Gemeindegrenzen 
hinweg bekannt und für Kunstinteressierte auch in unserer Gemeinde nicht mehr 
wegzudenken. Die Verantwortlichen bieten in jedem Jahr ein äußerst anspruchsvolles 
Ausstellungsprogramm darstellender Künstler mit sowohl Literatur als auch 
Musikschwerpunkten. Da auch immer wieder heimische KünstlerInnen kuratiert werden, wird 
eine Sonderförderung der Marktgemeinde Paternion als gerechtfertigt angesehen und kann 
eine Vorbildwirkung auch für die übrigen an Grünspan beteiligten Gemeinden erzielt 
werden.“ 
 
Dieser Antrag wurde vom Vorsitzenden dem Gemeindevorstand zur Erledigung zugewiesen. 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen von 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD, Vbgm. Manuel Müller, Vbgm.in Cornelia Pesentheiner, 
GV Anton Gasser, GR Dieter Nagelschmied, GR Ing. Günther Possegger, GRin Bettina 
Egarter, GR Robert Trattnig, GRin Mag.a Claudia Didl, GR Matthias Staber, GR Mag. 
Günther Mitterer, GR Günther Strauss, GR Peter Lassnig, GR Richard Reiner, GV DI Johann 
Pichorner, GR Mag. Thomas Enzi, GR Dietrich Oberdorfer, GR Hansjörg Winkler, 
GR Walter Scherzer und GR Ing. Josef Haßler 
 

gegen die Stimmen von  
 

GV Markus Mössler, GR Matthias Unterrieder und GR Werner Jersche, 
 

somit mit 20 gegen 3 Stimmen, 
 

dem Antrag der Gemeinderäte der Bürgerliste Marktgemeinde Paternion zu entsprechen und 
EUR 3.000,00 aus Kulturmitteln als Sonderförderung für die Kunstplattform Grünspan 
auszuzahlen. 
 
24. Erledigung des selbstständigen Antrages der Gemeinderäte der Bürgerliste 

der Marktgemeinde Paternion vom 05.12.2016 – Installierung einer 
Straßenleuchte im Bereich der Müllinsel Rubland – Berichterstatter: 
Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
In der Gemeinderatssitzung am 05.12.2016 haben die Gemeinderäte Dipl. Ing. Johann 
Pichorner, Mag. Thomas Enzi, Gerald Lamprecht, Dietrich Oberdorfer, Hansjörg Winkler 
(Bürgerliste der Marktgemeinde Paternion) nachstehenden selbständigen Antrag eingebracht: 
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„Die unterzeichneten Gemeinderäte stellen lt. § 41 der K-AGO den Antrag, der Gemeinderat 
möge beschließen, dass in der Ortschaft Rubland, im Bereich der Müllinsel eine 
Straßenleuchte installiert wird. Dies ist auch der Bereich in dem sich Schulkinder aufhalten 
die auf den Schulbus warten. Vor allem in den Wintermonaten ist dies in der Dunkelheit der 
Fall.“ 
 
Dieser Antrag wurde vom Bürgermeister dem Gemeindevorstand zur Behandlung 
zugewiesen. 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

eine solarbetriebene Straßenleuchte für die Ortschaft Rubland im Bereich der Müllinsel 
anzukaufen und zu installieren. 
 
 
25. Unterstützung und Förderung der örtlich ansässigen Klein- und 

Mittelbetriebe – Verlängerung der Laufzeit bis 31.12.2018 – 
Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 

 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

die Gewerbekreditaktion, gemäß den Förderrichtlinien, bis zum 31.12.2018 zu verlängern und 
dafür ein Gesamtförderungsvolumen von EUR 400.000,00 einzusetzen. 
 
 
26. 3. ordentlicher und 2. außerordentlicher Nachtragsvoranschlag 2017 – 

Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
 
 
 

3. ORDENTLICHER NACHTRAGSVORANSCHLAG 2017 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g , 
 

den 3. ordentlichen und 2. außerordentlichen Nachtragsvoranschlag 2017 wie folgt 
festzustellen: 
 

 

V E R O R D N U N G 
 

 
des Gemeinderates vom 24.10.2017, Zl. 902/2017/Kö, über die Feststellung des 3. 
ordentlichen und 2. außerordentlichen Nachtragsvoranschlages 2017: 
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Gemäß § 88 der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung - K-AGO - LGBl. Nr. 66/1998, 
idF. LGBl.Nr. 25/2017, wird der Voranschlag der Gemeinde, nach der Verordnung des 
Gemeinderates vom 27.06.2017, Zl. 902/2016/Kö, im Sinne der Anlagen abgeändert. 
 
Der § 1 (Gesamtsummen) der Voranschlagsverordnung enthält folgende Fassung: 
 
a) Ordentlicher Voranschlag in EUR: 
 

 bisherige 
Gesamtsummen 

erweitert um Ges.Summen 

 B e t r a g 
Summe der Ausgaben 10.776.000,-- 157.000,-- 10.933.000,-- 
Summe der Einnahmen 10.776.000,-- 157.000,-- 10.933.000,-- 
Abgang 0,-- 0,-- 0,-- 

 
b)  Außerordentlicher Voranschlag in EUR: 
 

 bisherige 
Gesamtsummen 

erweitert um Ges.Summen 

 B e t r a g 
Summe der Ausgaben 1.065.400,-- 49.100,-- 1.114.500,-- 
Summe der Einnahmen 1.065.400,-- 49.100,-- 1.114.500,-- 
Abgang 0,-- 0,-- 0,-- 

 
c) Gesamtzusammenstellung in EUR: 
 

 bisherige 
Gesamtsummen 

erweitert um Ges.Summen 

 B e t r a g 
Summe der Ausgaben 11.841.400,-- 206.100,-- 12.047.500,-- 
Summe der Einnahmen 11.841.400,-- 206.100,-- 12.047.500,-- 
Abgang 0,-- 0,-- 0,-- 

 
Die Verordnung tritt am 25.10.2017 in Kraft. 
 
 
27. Abänderung Mittelfristiger Investitionsplan für die  Haushaltsjahre 2017 

bis 2021 – Berichterstatter: Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD 
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat 
 

e i n s t i m m i g 
 

den mittelfristigen Investitionsplan für die Haushaltsjahre 2017 bis einschließlich 2021 in der 
in der Beilage unter Nr. 2 dieser Niederschrift angeschlossenen Form festzustellen. 
 
Nach Erledigung der Tagesordnung wird über nachstehende Selbstständige Anträge wie folgt 
entschieden: 
 
Dem Landwirtschaftsausschuss zugewiesen wird der Antrag der Gemeindemandatare der 
SPÖ – Bürgermeister Arnold und sein Team Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD, Vbgm. 
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Manuel Müller, Vbgm.in Cornelia Pesentheiner, GV Anton Gasser, GR Dieter Nagelschmied, 
GR Ing. Günther Possegger, GRin Bettina Egarter, GR Robert Trattnig, GRin Mag.a Claudia 
Didl, GR Matthias Staber, GR Mag. Günther Mitterer, GR Günther Strauss, GR Peter Lassnig 
und GR Richard Reiner mit folgendem Inhalt:  
 
„Erhebung der Direktvermarkter in der Marktgemeinde Paternion 
Die Lebensmittelversorgung der Bevölkerung hat sich in den letzten Jahrzehnten wesentlich 
verändert: die Bauern wurden in dieser Rolle von der Lebensmittelindustrie abgelöst. Der 
technologische Fortschritt, die fortschreitende Globalisierung sowie die Mobilität haben es 
möglich gemacht. 
Jedoch hat es jeder einzelne Konsument mit seinem Kaufverhalten selbst in der Hand, was 
und wo er kauft. Das Konsumentenbewusstsein hat sich auf Grund von Lebensmittelskandalen 
der letzten Jahrzehnte (z.B. Gammelfleisch, BSE, Analogkäse, Antibiotika-Skandal in der 
Tiermast oder jüngst der Fipronil-Skandal) jedoch langsam einem Wandel unterzogen. 
 
Die Konsumenten sehnen sich langsam wieder nach Sicherheit, also nach Nahrungsmitteln 
aus der Region, deren Herkunft bekannt ist und deren Qualität stimmt. Hier besteht für 
bäuerliche Direktvermarkter die Möglichkeit, neue Absatzmärkte zu erschließen und somit 
den aus dem landwirtschaftlichen Strukturwandel hervorgehenden ökonomischen Zwängen zu 
begegnen. Die bäuerliche Direktvermarktung ist für viele landwirtschaftliche Betriebe ein 
essentielles Standbein geworden. 
 
Als wesentliche Vorteile für den Konsum als auch Vertrieb von heimischen Produkten können 
genannt werden: 
 
gesundheitliche Aspekte, weil hier klar ist, woher die Nahrungsmittel kommen, wie sie erzeugt 
werden und was drin ist 
umwelttechnologische Gesichtspunkte, weil die CO²-Belastung wegen der kurzen 
Transportwege gering ist 
keine Qualitätsminderung der Produkte durch Transport und Lagerung 
Aufrechterhaltung der Artenvielfalt durch die flächendeckende Bewirtschaftung unserer 
Bauern 
die Kaufkraft bleibt in der Region bzw. die Handelsspanne im Betrieb 
der Informationsfluss zwischen Produzent und Konsument ist gewährleistet 
starke Kundenbindung und geringe Austauschbarkeit der Produkte 
neue Perspektiven für Bauern und die bäuerliche Jugend 
 
Kurz gesagt: Heimische Produkte sind gut für die Umwelt, die Region, für die Erzeuger, die 
Verarbeiter und natürlich auch diejenigen, die die regionalen Produkte verzehren. 
 
Unser Ziel ist es daher, die Vielfalt und die Vorzüge regionaler Produkte in den Mittelpunkt 
zu rücken und Bewusstsein dafür zu schaffen. 
 
Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte stellen daher den Antrag, 

1. Erhebung der Direktvermarkter in der Marktgemeinde Paternion 
2. in weiterer Folge Hilfestellungen in Bezug auf Direktvermarktung zu geben“ 

 
 
Dem Gemeindevorstand zugewiesen wird der Antrag der Gemeindemandatare der 
Bürgerliste der Marktgemeinde Paternion, GV DI Johann Pichorner, GR Dietrich Oberdorfer, 
GR Mag. Thomas Enzi, GR Hansjörg Winkler und GR Walter Scherzer mit folgendem Inhalt:  
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„Die unterzeichneten Gemeinderäte stellen lt. § 41 K-AGO den Antrag, der Gemeinderat 
möge beschließen, dass auf der B 100 Ortsbereich Mühlboden-West im Bereich der 
elektronischen Anzeigetafel ein Zebrastreifen errichtet wird. 
 
Begründung: 
Diese Stelle der B 100 wird von immer mehr Fußgehern und auch Schulkindern aus Feffernitz 
und Pobersach überquert. Die für einen Schutzweg erforderlichen Randleistenabsenkungen 
sind bei der Errichtung der Ortsdurchfahrt Feffernitz hergestellt worden.“ 
 
 
Zu diesem Antrag erwähnt Bürgermeister Ing. Alfons ARNOLD, dass die Marktgemeinde 
Paternion seit dem Ausbau der B 100 im Ortsbereich von Feffernitz mit allen zur Verfügung 
stehenden Mitteln um diesen Zebrastreifen gekämpft hat, auf Grund der Frequenz leider ohne 
Erfolg.  
 
 
Dem Infrastrukturausschuss zugewiesen wird der Antrag der Gemeindemandatare der 
Bürgerliste der Marktgemeinde Paternion, GV DI Johann Pichorner, GR Dietrich Oberdorfer, 
GR Mag. Thomas Enzi, GR Hansjörg Winkler und GR Walter Scherzer mit folgendem Inhalt:  
 
„Die unterzeichneten Gemeinderäte stellen lt. § 41 K-AGO den Antrag, der Gemeinderat 
möge beschließen, dass im Bereich Feistritz Ost eine öffentliche WC Anlage errichtet wird. 
 
Begründung: 
Die immer stärkere Verdichtung von Geschäftslokalen in diesem Ortsbereich macht eine 
Konzeption dieser Infrastruktur in Form einer jederzeit öffentlich zugänglichen WC-Anlage 
notwendig. Eine Anbindung an das Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau oder ein anderes 
Gebäude sollte im Sinne einer einfachen Handhabung überlegt werden.“ 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bürgermeister Ing. Alfons 
ARNOLD mit dem Dank für die konstruktive Mitarbeit um 19.15  Uhr die 3. Sitzung des 
Gemeinderates im Jahre 2017. 
 
 
 


